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Wlienisch -lürkischerWeg.
Die Kampfe in Tripolis .

Lonstankinopel, 29. Nov. (Wien. Korr .-Bur .) Das
Kriegsministerium veröffentlicht folgendes Telegramm
des Kommandanten von Tripolis Re¬
iche d Bey vom 27. ds. : Eine kombinierte italie¬
nische Brigade begann gestern früh einen Angriff in
der Richtung von Ainzara , um unsere Rückzugslinie
abzuschneiden . Infolge unseres hartnäckigen Wider¬
standes zog sich der Feind abends in seine früheren
Stellungen zurück . Da unsere Rückzugslinie bedroht
war , lichen wir unser Bataillon nach Suk el Bsohuma
zsrückgehen . Die feindlichen Kolonnen rückten bis
Henm vor. Die Verluste unserer Freiwilligentruppen
sind unbedeutend. Der Feind erlitt große Verluste .

Tripolis , 29 . Nov . (Agencia Stefan !.) Aus
Benghasi trifft die Nachricht von einer erfolgrei¬
chen Operation gegen die Araber mit einem Streif¬
korps unter General Damico ein.

Neueste Nachrichten .
Kaiser und Reichskanzler.

Berlin . 29 . Nov . Der „Nordd . Allg . Ztg ."
zu¬

folge hat der Kaiser den Reichskanzler zu
seinem Geburtstage in gnädigen
Worten beglückwünscht und ihm eine Vase
mit dem kaiserlichen Namenszuge zum Geschenk
gemacht.

Die Stellung der sächsischen Regierung zur
elsaß -lothringischen Verfassungsfrage .

Dresden. 29 . Nov. In der heutigen Sitzung der
Zweiten Kammer erwiderte Staatsminister Graf Vitz¬
thum von Eckstädt aus eine Anfrage bezüglich « der
Stellung der sächsischen Regierung zur Frage der
reichsländischen Verfassung , er sei bei dem Charakter
der Beratungen des Bundesrates nicht in der Lage ,
darauf näher einzugehen. Daß aber die sächsische
Regierung der Einführung des allgemeinen ,
gleichen und direkten Wahlrechts ablehnend
gegenüberstände, sei bekannt.
Tumulte im österreichischen Abgeordnetenhaus .

Dien , 29 . Nov . Abgeordnetenhaus. In der fort¬
gesetzten Beratung eines Dringlichkeitsantrages be-
treffend die Ministerernennungen in Böhmen sagte der
Justizminister Hohenburg u . a ., daß der Ruf nach na-
tionalen Beamten besonders aus Deutsch - Böh¬
men erschallt . Diese Bemerkung rief den lebhaftesten
Widerspruch hervor seitens der Tschechen; es kam zuTumulten und zum Handgemenge, so daß die Sitzung
suspendiert werden mußte. — Nach Wiederaufnahme
der Sitzung um ZH4 Uhr erklärte der Justizminister,er habe das Wort „Deutsch-Böhmen" nicht im
staatsrechtlichen Sinne gebraucht, sondern nur jene
Teile Böhmens bezeichnen wollen, in denen überwie¬
gend Deutsche wohnen.

Der Prozeß gegen den österreichischen
ParlamentsattenlAer .

Dien , 29. Nov . Bor dem Schwurgericht begann
heute der Prozeß gegen den Tischlergehilsen Niko¬
laus Njegus , der in der Sitzung des Abgeord¬
netenhauses vom 5. Oktober von der Galerie herab
Schüsse auf die Ministerbank abgegeben hat und bei
seiner ersten Vernehmung gestand , daß er auf den
Justizminister gezielt habe. Das Gutachten der Psy¬
chiater geht dahin , daß Njegus durch erbliche Bela¬
stung zwar ethisch defekt, aber in keiner Richtung
geistesgestört ist und sich auch zurzeit der Tat nichtim Zustande vorübergehender Geistesstörung befunden
habe .

Eine französische kriegsrede .
w . Paris . 28. Nov. Während der heutigen Be¬

ratung des Kriegsbudgets in der Kammer erklärte der
Kriegsminister Messimy , wenn Frankreichdurch Verhältnisse gezwungen würde, zu den Waffenzu greifen, um sein Gebiet, seine Sprache, seine Ueber-
lieferungen, seine Freiheit und seine Ehre zu vertei¬
digen, so könne es mit Betrauen auf die Kraft seinerArmee rechnen . Diese Worte ernteten lebhaften Bei¬fall . Der Abgeordnete Elemente ! erklärte ,daß die Armee und Volk vollständig miteinander ver¬
wachsen sei.

Französische preßskimmen .
Paris , 29. Nov . Der „Temps " sagt in der Bespre¬

chung der Rede des englischen Ministers des Aus¬
wärtigen, Sir Edward Grey : Wir können mit dem
englischen Minister wiederholen, daß die Politik derLntsnte oorciials keine Spitze gegen Deutschland hat .Frankreich, welches vier Monate für eine Verständi¬
gung mit Deutschland geopfert hat, kann ein Wieder¬
aufleben der englisch-deutschen Schwierigkeiten, in diees hineingezogen würde, nicht wünschen . Wir habender Erhaltung der europäischen Eintracht so viele Opfergebracht, als daß wir dem Verdacht ausgesetzt seinkönnten , diese Eintracht durch Förderung von Streitig¬keiten Dritter stören zu wollen. — Das Journal desDubais" meint, nach der Rede Greys wird es hoffent -« ch in Frankreich keine Anhänger des SchaukelsystemsMischen Deutschland und England mehr geben, denn
diese sind unbewußt Helfer jener ausländischen Staats¬männer, welche Frankreich zu einer Macht drittenRanges Herabdrücken wollen.

Deutschland und England .
London, 29 . Nov . In der gestrigen Sitzung des

Oberhauses führte Lord Newtol aus : In den jüngstenVerhandlungen war vielleicht keine der beteiligten-Parteien ganz ohne Fehler, aber der erste Fehlermg, wenn man billig sein will, bei der französischenRegierung. Newtol kritisierte , daß Lloyd George

ausersehen wurde, die Rede zu halten, die den Ein¬
druck hervorrief, daß man vor dem Krieg stände. Er
könne es unmöglich verstehen , daß die deutsche Regie¬
rung eine Strasrede von Lloyd George übelnehmen
kann. Es sei etwas anderes, eine Mitteilung vom
Staatssekretär des Aeußern zu erhallen als eine
Strafpredigt von einer drillen Person . Wenn un¬
nötigerweise das Uebelwollen zwischen England und
Deutschland entstanden sei , so trage die Regierung
selbst die Schuld, da sie einen aufreizenden Redner
aussuchte , um ihrer Politik Ausdruck zu verleihen.

Veränderungen in der englischen Marine .
Lorchon, 29. Nov. Eine amtliche Veröffentlichung

gibt eine ganze Reihe von Verabschiedungen und Er¬
nennungen in der Admiralität und in den Flotten¬
kommandos bekannt. Danach wird Admiral Francis
Bvidgeman erster und Vize -Admiral Prinz Ludwig
von Battenberg zweiter Seelord . Vize-Admiral Sir
George Callaghun erhielt das Oberkommando der
Heimatflotte .

London, 29. Nov. Bezüglich der bekannt gemachten
Veränderungen sind die Erklärungen des ersten
Lords der Admiralität , Churchill , be¬
merkenswert, die dieser kurz vor der Vertagung des
Unterhauses auf die Anfrage eines konservativen Ab¬
geordneten abgab . Die Veränderungen , so sagte Lord
Churchill , werden etwa die Hälfte Admiralität
umfassen ; sie hätten auf jeden Fall nächstes Jahr bei
der Beratung des Etats stattgefunden. Es seien kei¬
nerlei Differenzen vorgekommen und die Veränderun¬
gen bedeuteten keinerlei Tadel oder Vorwurf für ir¬
gend ein Mitglied, dos aus der Admiralität ausscheide .
Alle Mitteilungen oder Gerüchte über die Stellung der
Flotten seien vollkommen unbegründet , insbesondere,
soweit sie behaupteten, daß die völlige Sicherheit nicht
zu allen Zeiten aufrecht erhalten worden sei . Die
Veränderungen in der Admiralität seien notwendig,
um sie zu vereinheitlichen und würden dazu
führen. Laß wirksamer gearbeitet ^ erde .

Schwere Bluttat .
Lorchon, 29 . Nov . Ein auf dem Landsitz des 80jäh-

rigen früheren Zirkusbesitzers Tanger beschäftigterArbeiter überfiel einen Diener mit dem Rasiermesser
und verwundete ihn am Halse . Dann drang der Tä¬
ter in das Zimmer des Hausherrn ein, verwundete
dessen Sekretär und schlug Sänger mit einem Beile
nieder . Sänger ist bereits gestorben. Der Sekretär
und der Diener sind leicht verletzt . Der Mörder ist
entkommen .

Die Lage ln Persien .
W . Teheran» 29 . Nov. Der Premierminister stellte

das Kabinett dem Medschlis vor. Da dieser
die teilweise reaktionäre Zusammensetzung desselben
nicht belligte , erklärte der Premierminister , zurücktre¬
ten zu wollen. Der Medschlis lehnte es ab, den Rück¬
tritt entgegenzunehmen, und vertagte sich.

London, 29 . Nov. (Unterhaus !) Mitchell -Thomp-
son (konservativ) fragte den Staatssekretär Grey , ob
die russischen Truppen , die persisches Gebiet betreten
hätten, zurückgezogen werden gemäß der Verständi¬
gung , in der Großbritannien der persischen Regierung
geraten habe , der Forderung Rußlands nachzugeben .
Grey erwiderte: Die russische Regierung habe der
britischen mitgeteill, daß die militärischen Maßnah¬
men rein provisorischer Art seien , und daß sie nicht die
Absicht habe , die Grundsätze des englisch-russischen Ab¬
kommens zu verletzen .

Aus Rumänien .
Bukarest, 29 . Nov. Die Kammern wurden vom

König eröffnet. Die Thronrede betont in der
auswärtigen Politik strikteste Neutralität . Die wich -
tigstenangekündigten Gesetze sind die Derwaltungs -
reform, sowie die Krankheits-, Atters -, Inoaliditäts -
und Unfallversicherung der Arbeiter . — Die Beziehun¬
gen zu allen Mächten sind gute.

Die Revolution lu Wua.
Berlin . 29 . Nov. Der Gouverneur des

Schutzgebietes Kiautschou ist angewiesenworden, sofort ein Detachement von 200 Mann
nach Tientsin zu entsenden . Die Truppen bilden
zunächst die militärische Reserve in der Provinz
Tschili, auf die gegebenen Falles zurückgegriffen wer¬
den soll. Mit Rücksicht auf die Besetzungsstärke des
Schutzgebietes erfolgt sofort ein Ersatz der Gouver¬
nementstruppen und zwar durch Mannschaften des
Stamm -Seebataillons . Diese werden dem plan¬
mäßigen Ablösungstransport der Feldbatterie des
Schutzgebietes angeschloffen, das am 30 . November
auf dem Dampfer „Goeben" Hamburg verläßt.

Nanking, 29 . Nov . (Meldung des Reuterschen Bur .)
Die Revolutionäre sind heute früh durch 4 Tore
in die Stadt eingedrungen .

Tokio , 29. Nov. (Meldung des Reuterschen Bur .)
Nach amtlichen Meldungen beginnt die Lage in der
Mandschurei ernster zu werden. Japanische
Truppen sind in Niutschwang eingetroffen.Es wird berichtet , daß Sangsan von den Aufständischen
eingenommen worden ist. Banditen und Pöbel trei¬
ben in Fentschang und Futschu ihr Unwesen . Der
Dizekönig hat alle verfügbaren Truppen in Mukden
versammelt. Verstärkungen für die japanische Ge¬
sandtschaftswache sind nach Peking abgesandt worden.

Saigon , 29 . Nov. (Agence Havas .) Der Missio¬nar Castenet wurde in der Umgebung von Aunnanfu
getötet . Der Sitz des apostolischen Vikars de Gue -
briant wurde geplündert und in Brand gesteckt . Acht
Christen wurden dabei getötet.

Paris , 29. Nov. Das Kolonialministerium hat nochkeinerlei Bestätigung der Meldung der „Agence Ha-
oas" aus Saigon von der Rettung der Mission
Legendre erhalten.

Haag, 29 . Nov . Der Marineminister erhielt ein
Telegramm, nach dem eine Abteilung vom Kreuzer
„Holland " in Schanghai gelandet worden ist, die
sich auf dem Weg nach Peking befindet, um die
holländischen Interessen zu schützen.

London, 29. Nov. Die „Daily Mail " melden aus
Peking, daß Lantienwai, der Brigadechef der man¬
dschurischen modern ausgebildeten Armee, aus Mukden
im Hauptquartier in Dalny eingetroffen ist und die
Fahne der Empörung entfaltet hat. Die südmandschu¬
rische Eisenbahn gewährt den Rebellen freie Fahrt .

London, 29. Nov. Die britischen Entsatztruppen
sind von Tientsin nach Singanfu « ' gegangen, wo
kürzlich Fremdenniedermetzelungenstattfanden , um die
zurückgebliebenen Fremden zu retten .

London, 29. Nov. Der „Daily Telegraph " meldet
aus Peking : Der russische Gesandte ist plötz¬
lich abberufen worden.

Sie Marokkosrage.
Zustimmung Englands zum Marokko-

Abkommen.
Berlin » 2S. Rov . Die englische Re¬

gierung hat der „Nord - . Allg . Ztg ." zufolge
durch eine Note des Staatssekretärs Grey an
den deutschen Botschafter vom 27. d. Mts . ihre
Zustimmung zum deutsch-französischen Marokko-
Abkommen erklärt.

Frankreich und das Marokko-Abkommeu.
Paris , 29. Nov . Der Deputierte Lang sagt in seinem

der Kammerkommission für Auswärtige Angelegen¬
heiten erstatteten Bericht über den deutsch-französischen
Vertrag u . a . : Das Marokko-Abkommen ist ein gro¬
ßes Ergebnis, die Fortsetzung der geschichtlichen Auf¬
gabe Frankreich, und es wird von uns abhängen,deren erfreuliche Folgen weiter zu entwickeln . Das
Opfer, mit dem wir dieses Ergebnis bezahlen, ist von
allen französischen Herzen tief empfunden worden.

Die Kammerkommission beschloß mit fünf¬
zehn gegen zwei Stimmen die Rati¬
fikation des Abkommens .

Die Zahl der Abgeordneten , die sich der
Stimme enthalten haben, steht nicht genau fest.
Die einen sprechen von 8. die anderen von 12
oder sogar von 15. Unter ihnen befinden sich
de Mun . Delafosse und Denys Lochin.

Das dankbare Frankreich.
Paris , 29. Nov . „Petit Paristen " meldet aus Lon¬

don : Der französische Botschafter Paul Cambon
hat gestern nachmittag Sir Edward Grey besucht
und ihm mitgeteilt, wie sehr die von ihm bezüglich
Frankreichs gesprochenen Worte von der französischen
Regierung und dem französischen Volke gewürdigtworden seien . _

Verschiedene Meldungen.
Berlin, 29. Nov . Der Landtagsabgeordnete Fabrik¬

direktor Dr . Hugo Gerschel (Fortschr. Volksp.) ist
hier gestorben .

Essen (Ruhr ) , 29 . Nov . Heute nacht rannte der
Kraftwagen des Fabrikanten Hermann Stein¬
mann , der selbst steuerte , gegen einen Baum . Die
Fahrgäste Buffetier Buchholz und Gastwirt Plattewurde herausgeschleudert und erlagen ihren Ver¬
letzungen kurz darauf im Krankenhause. Steinmann
lieh den Wagen im Stich und suchte zu fliehen. Er
wurde aber bald verhaftet.

Bern , 29. Nov . Der Vizepräsident der General¬
direktion der Schweizerischen Bundesbahnen und Bor¬
steher des Bundesdepartements , I . Flury , ist etwa
60 Jahre alt, nach langer Krankheit in der letzten
Nacht gestorben .

«Serpimes im Hennegau (Belgien), 29 . Nov . Bei
dichtem Nebel stießen zwei Güterzüge zusam¬men . Beide Lokomotiven und 14 Güterwagen wur¬
den zertrümmert. Ein Wagen geriet in Brand . Beide
Maschinisten sind tot.

Paris , 29. Nov . Während des gestrigen dichtenNebels überfuhr ein Schnellzug der Paris —
Lyon—Mittelmeerbahn bei Paris zwei mit der Aus¬
besserung des Geleises beschäftigte Arbeiter , die
beide aus der Stelle getötet wurden.

Paris , 29. Nov . Die fortgesetzte Versteigerungder Juwelen des Exsultans Abdul Hamid ergab
gestern 1019000 Franken .

Washington, 29. Nov. Die Botschaft des Präsi¬denten Taft , die am Montag an den Kongreß er¬
geht, wurde gestern abend fertiggestellt. Sie ist der
Trust frage gewidmet.

Neuyork, 29. Nov. Der Dampfer „St . Anna "
der Fabralinie geriet bei der Ueberfahrt nach Neu-
york in einen furchtbaren Sturm . Drei Ma¬
ttosen wurden über Bord gespült und ertranken .
Zwei andere erlitten sehr schwere Verletzungen und
starben unterwegs.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 29 . November.

Am Bundesratstische Staatssekretär Dr . Delbrück
und Ministeraldirektor Kaspar .

Präsident Gras Schwerin - Läwitz eröffnet 1 .15
Uhr die Sitzung.

Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der
zweiten Lesung des

Heimarbettsgesehes.
Die Beratung beginnt mit dem Antrags der So¬

zialdemokraten auf Schaffung von Lohnämternin Verbindung mit den Anträgen der übrigen Par¬teien betreffend Einrichtung von Fachausschüssen .

Abg . Fleischer (Ztr .) : An und für sich stehen
wir der Schaffung von Lohnämtern durchaus sympa¬
thisch gegenüber, aber praktisch läßt sich diese Re¬
gelung nicht durchführen . Deshalb ist der Antrag für
uns unannehmbar.

Wenn die Sozialdemokraten die Ausschüße be¬
kämpfen , so vernichten sie ihre ganze Tarifvertrags¬
politik.

Abg . GrafCarmer (kons .) spricht sich gegen jede
Festsetzung von Mindestlöhnen und Mindestpreisenaus .

Abg . Everling (natl.) erklärt sich gegen die un¬
erfüllbaren Anträge der Sozialdemokraten. Eine ein¬
heitliche Regelung der Löhne im gewerblichen Leben
sei ein Unding.

Abg . Manz (Fortschr. Volksp .) tritt dem Kom-
promißantrage bei . Mit einem großen Teile seiner
Freunde sei er für Fachausschüsse .

Abg . Kolbe (Reichspartei) hält den Standpunktder Regierung bezüglich der Lohnämter für richtig.Die Fachausschüsse würden viel zur wirtschaftlichen
Besserstellung der Heimarbeiter beitragen.

Abg . Behrens (Wirtsch. Vgg .) ist prinzipiell für
Lohnämter . Angesichts des Unannehmbar der Re¬
gierung müsse aber darauf verzichtet werden, um
wenigstens das wirklich Durchführbare
zu erreichen .

Nach Ausführungen der Abgg . End ers (Fortschr.
Volksp.) und Naumann ( Fortschr . Volksp.) bittet
Staatssekretär Dr. Delbrück die sozialdemokratischen
Anträge abzulehnen. Der Kompromißantrag wolle,daß die Fachkommission die Löhne ermittle, und ihre
Angemessenheit begutachte . Es sei zu erwarten , daß
aus dieser Grundlage ein Tarifvertrag zustandekomme.

Nach weiterer Debatte wird der sozialdemokratische
Antrag auf Schaffung von Lohnämtern und ein
ähnlicher Antrag des Abg . Naumann abgelehntund der Kompromißantrag angenommen.Die Paragraphen bis § 23 werden ohne Debatte
angenommen.

Zu Z 24 wird beantragt, das Gesetz teilweise durch
Kaiserliche Verordnung, teilweise bis 1. April in Kraft
zu setzen . Der Antrag wird angenommen.

Damit ist die zweite Lesung beendet .
Nächste Sitzung Donnerstag 1 Uhr : Htlfskaflen-

gesetz , Privatbeamtenversicherung
Schluß gegen 7 Uhr .

Berlin, 29. Nov. Die Budgetkommissiondes Reichstags genehmigte das Bahnbauprojettvon Tanga nach Mambo und beendigte die Beratungdes Kleinaktiengesetzes .
Berlin, 29 . Nov. Die Rechnungskommis¬

sion des Reichstags erledigte einige Rechnungs¬
sachen, darunter eine Uebersicht der Einnahmen und
Ausgaben der afrikanischen Schutzgebiete, des Schutz¬
gebiets Neu-Guinea, der Vermattung der Karolinen ,
Patau , Marianen und Marschall -Jnseln, sowie des
Schutzgebiets Samoa für das Rechnungsjahr 1908.Dabei wurde aus der Kcmrmission beanstandet, daßein zu häufiger Wechsel der Kolonialbeomten
stattfände: auch seien die Erholungsreisen dieser Be¬
amten zu ausgedehnt. An Stelle der weiten Reisenin die Heimat sollten die Beamten lieber Erholungs¬
stätten in der Nähe auffuchen, und die für die Reisender Kolonialbeamten aufgewendeten Gelder könnten
besser zur Errichtung solcher Erholungsstätten ver¬
wandt werden.

Stimmen nur dem Publikum.
(Für Veröffentlichungen unter dieser Rubrik über¬nimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

Mißstände aus Linie 6 der Straßenbahn .
Seit langer Zeit kann man bei der Linie 6 (Rich¬tung Bahnhof-Kühler Krug) der städtischen Straßen¬bahn einige Mihstände beobachten . Au Zeiten leb¬

hafteren Verkehrs, hauptsächlich mittags und abends
nach Bureau - oder Geschäftsschluß treffen die Wagender Linie 6 (Richtung Kühler Krug) , Ecke Kaiser- und
Karlstraße besetzt ein . Das hier wartende Publikumstürmt nun trotz der Mahnrufe der Schaffner die
Wagen , so daß oft viel mehr Menschen als der Wa¬
gen fasten soll, gegenseitig sich belästigend auf Platt¬formen und im Innern drängen. Noch schlimmer aberwird es, wenn dann Ecke Hirsch- oder Leopoldstratzeweitere Passagiere zusteigen oder, wenn solche aus¬
steigen wollen. Kommen dann die Wagen dichtbesetztund meistens mit Verspätung am Mühlburgertor an ,so steigt ein großer Teil der Fahrgäste — RichtungMuhlburgerLor — um und mancher , der vorher wegenPlatzmangel nicht mehr hat mitkommen können, hätteletzt genügend Platz. Am schlimmsten aber ist es anRegentagen. Von der Belästigung durch nasseSchirme und Kleider, durch Koffer und Pakete wollenwir gar nicht reden. Daß auch Schaffner und Wagen¬führer bei solchem Gedränge keinen leichten Stand¬punkt haben, wird wohl jeder schon beobachtet haben .Diesen unleidlichen Zuständen muß endlich einmal einEnde bereitet werden u. ich möchte an dieser Stelle nur
darauf Hinweisen, zu welcher Katastrophe ein einem
derartig vollgepfropften Wagen zustoßender Unfall(siehe Stuttgart ) führen könnte. Es dürfte doch m. E.für die Direktion der städtischen Straßenbahn ein
leichtes sein Abhilfe zu schaffen und ich möchte Vor¬
schlägen : 1 . die Anschlüsse am Mühlburger -
Tor aufzuheben , wodurch die Fahrgäste Rich¬tung Mühlburg zur Benützung der direkten Linien
gezwungen werden ; 2. man befahre während derStunden lebhafteren Verkehrs auch die Linie 6 mit
Anhängewagen. Ich glaube , daß es nur dieser An¬
regung bedarf, um die Direktion zu schleuniger Ab¬
hilfe zu veranlassen. Zum Schluß bitte ich noch imNamen Vieler, die Errichtung einer Wartehalle amMühlburgertvr — womöglich in Verbindung miteinem W . C. — in Erwägung zu ziehen ; Luxus wäredas sicherlich nicht.

Ein Abonnent der Linie 6.
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vitck Llsü Q. ksiÜA
LM l-SASI

SMPL-Ut kr. Vilimsnn,
KolllsokmieO,

LLissrstrs .Lv 22b.
Lepsratorev Decker ^ rt dillixst .

»» » » » »

Sovltl . , Lorlsruds
Litirsrstr . l !2

MlpÜiKISU

llkmäsoduds
jeiisr ^ rt

LrvsweilU .Lsrrsll

Lvkaidpes
üoedteioe »Ports « vnkoltvii

keäerü - LiolLS ,

Legensedlrms ,
? ortemonusiss

N» ^ uodtelllelivr, Lsssorst soliä.

Lravatten
w äsu vssssten k'ormsn , 8 to§so

und ksrdsilmustsrv .

SoseLiräger
sllsr 850t ews .

krtsisr -LLirlillk, Lukstsek -Lsmm «,
S »»rs »riittllrsll , Lsordürstsn ,
Sutditrstsu , LIsiüsrdürstsll ,
üskotzürsts » , /rollstts -SpivgsI ,
VoiI «tts -S»rllitur,N,lllonr «-K»riiit »r

sovis einLsiiis L.rtili «I ?.or ^Isniurs ,
tu u . »llsi . ksriüw - u . ? oilstts - 86 >i 8ii,
SvltVLMm «, Lsrxsll , LsutvrSms ,
klläsr , SsLrvssssr , Sinnävssssr ,

»Lmtl . k »sior »rtiLel ,
»Us kwxsx. ^ rtilcsl voit unter i?rsis .

f . lVIeixkei-,
ksrlümsrisu - u . roilsttsn -kevooLLtt,

gsZsuiidvr äsm Lv »1Ssa » - rksster .

Lparier -
unä Zergstöcke ,

^ « eksLeke ,

Ztegensekrrme
»oitSus ckLssriulkts V »r«,

»»v8 vsdsrrisl »«»,
rarcden « eLrer ,

LLsedendürrte «

uuä Zpiegel ,

^ ortemonnLies

1» »vkSilsr, icrsitigsr Vsro
ewpLsdlt

Leke Kaiser - unck

rlrewestrssse .

Zsiiligrzrrcdlirrei
>Wl

»er VA »
geht durch den Magen " sagt ein altes
Sprichwort Kluge Frauen beherzigen
diesen Spruch , wenn es gilt , den Unmut
des gestrengen Eheherrn zu besänftigen,
denn sie wissen aus Erfahrung , wie
oft eine lecker zubereitett Liedlingsspeise
die dräuenden Wolken aus der Stirn
des Gatten in eitel Sonnenschein ver¬
wandelt Aber auchdas stärkere Geschlecht
wird aus diesem Wege gut fahren und
sich die sichere Gunst der Damen durch
Spenden erringen , die nicht nui zum
Auge sondern auch zur Zunge sprechen.
Das Lieblingskonfekt der Damen sind

WMÜIMWIM .
die als Weihnachtsspende stets jubelnd
begrüht werden Aus edelsten Grund¬
stoffen in den verschiedensten Geschmacks¬
richtungen hergestellt auch in likör-freien
Mischungen vorhanden , werden Reichardt-
Konfitüren ausschließlich in selbstgefer¬
tigten . staubdichten, geschmackvollen Fa -
brilpackungen geliefert und eignen sich
vorzüglich für Festgeschenke Verkauf
aller Nelchardt Fabrikate zu Fabrik¬
preisen in hundert eigenen Filialen in
allen größeren Städten Deutschlands, in

Karlsruhe i. B ., Kaiserstraße 193/195,
Fernsprecher 2057 .

Lroübvrrogl . « oflisferant smpüsUt /rruLs ^ usvM

Kgl . Lekvvck. Nofliefvi-snl ^ ms » »- kröksn ---

xrieltrick Alos 8l»« ei>' kiI»r-Vs; rt»
f. Vsllk t Lilis'r kLtsII -k'gl'slliieris
Xsiserslrsks IV4, SimiUr .- ^ I»,

— vsik oL«r fsrdig —
mit ltso oslissten Vsvorea .

^ estkalle .

8onntag , ckon 3 . vsrember , naolimittags 4 Utir,

kkÄMreü
äes Lvnixl . LlnsilrcLrvktvrs

nrit äsr ZssLiotsn LspsIIs äes

8s «I . l „e ! b - ( ZpenaLliep - k( eKiments .

1 vruL »a L »rl »ruds vor 40 FoVron .
Xt » >zed . ^ liolk Losttxs (1971)

2 . ^ndsI -OnvortSro . O. kl , r . VVsbsr
3 . Lerüiuntss I,»rgo iOrxreiimitstion ) . 6 . Lr . itü -iäsl
4. KroLs ? sst -kot0L»jss >7r . 2 io L-Oor Lrsor llszt

5. VotLns LdselilsS iura ksnörrrnber
sus ,. Dis Will Kurs" . Risk . 17sZ/osr

( l!Lritou -8»Iv).
6. Romroes nnck kiu»1v ä I» Ling»r»

s . <>. II . Violin-LonW -r (O -LIo !I . . Itviiri IVisniLvski
sLolist : knäolk Oistrisk ).

7 . Loltsksst uock LioSerrsigsn sus äer
Opsr „Oio Lörüssskinäsr " . . . LvZsIb . Humpsrämk

8. V1otori »-V»l38r (Ht - IVisnsrised ) . . chossk I -Lnoor

ö. 2 vnr erstso Älsie : 3udil »uou ! - kv»t-
LILllgs mit Hvvsiiiiu »^ 6ss Odorsls :
„IVis xioL ist äss ^ Uwkclit' L'su 6 ll.ts " ^ 1b . LokubLrt

(tlotsr I^situn »/ äss Lomponistvn ) .
10. „ krinr Lugs » äsr säls kittsr "

, nsek
ä . Sit . ^ ütksicdü . gnno 1711 ürrsoZ-. L <Z. Lrsmssr

11 - Potpourri übsr 8 oI<iLtoniiscksr . . ^ rtimr 8viäsv ^ Lll2
K.!s3srtsxt im ttLuptprogrLmm .

12 . s) ^udll»«m»-Sxw»o i
b) llovti KroSdorrog prlsärioL ! >^ äolk Lvsttßo (ISII )

ksiLösworseil 1

kininiii »
7 IodLbervon8tLät̂ Lrtsn^»dreskLrtsv
! unä von LsrN obsttell . . . . 20 A
>8onsti<rs kersonso . 80
s 8<-i<iotvo imri Ljn3vr zo äis HZiüs .

Ois LlusiküboonsmsotskLrtsn Iisdsv üiUriAkvit .
Ois Livtrittsk »rkso bsroedtiZso nur «um einmsIiAeu Eintritt .

kroß^Lmms 10 Hl sinä so äsr Losss unä vorder ru d»boo
io äso LIusi'ksiisodLnäiunAM : Vovrt , LsisvrstrLks >59, Luvt »,
LLissrstrsLe 116 , NüIIsr , I< Li-« ,strLÜs 221 , Vukvl, Lsissr -

strsLs , Leks I^LMm .- trsüs .

^ aiserLkr . LLZ
7eI .S69 .

8t . krmsnn ,
LaiZerstr . 229 , Leice ttii '8ek8tr '.

ÜLllestsllo äer LtrasseobLlm.
lekepkon 869 .

Alleinverkauf
voa

8eti« iU'mSllIl! i' ilii'Zokeiimbbei'

timl rmkeligenMMi '
voll äsr

Laäl8odell IiAlläMriLedatts -Lamwer.
^ .llk Lodtdsit »vck l^g-turreilldeit geprüft .

Io Onxioal -IlLsedevküIllln» m äsa vorssssobrisdsnsll
Verkaufspreisen -

Sorgfältiger Verssnä . stsbstt -8psr -ßfgrlcsn.

Restaurant

„Goldenes Kreuz",
am Ludwigspkatz.

Heute Donnerstag
wie jeden Touuerstag

Schlachttag .
Wilhelm Stein ,

Metzger und Wirt .

Lrokksrrogl . stakt iefsrsirt

Frieckried zros
k . Voll L Lslu'r vdtzil-l'sesüAoeis
NLiserotrusoo IVä . Irironir .-kckr ,

sLpüolilr

ilriiiliiali
«lirltkiide
lväsn lilontsg unä

vonnerstug

MIlictitM !

„6 k
-3usMl 6 "

, /LL
Heute 8eklsoktts § .

vov 5 Ldr sd Svlilsvstipl ^ tK« .

»Notes Schaf .
Von 6 Uhr ab Schlachtplatteu .

Jeden Dienstag v . 4 Uhr ab Schweins -
knöchlc mir Kraut .

Es ladet steundlich ein

Engelbert Seithel .

^ ^ ^ ^ ^ ^

< M Lllli
^ llonto
A vonnsrstLg

llienstsgs -

^ LpsrialiM :

bek^ e'msknöekel
mit Kraut

vorm dVÄiedst swiLäot

^ Kvl». SviiL . l

Reftllrrltm z »r Aldtslbshs
beim neuen Bahnhof !

Heute Schlachttag .

Frau H . Schneider Wtw .

„ Goldener Adler "
Karl -FriedrichstraHe 12.

IedcnMontag >, Donnerstag

Sehlachttag .
Don 5 Uhr ab die so beliebten

Schlachtplatte «,
was empfehlend anzeigt

Ernst Müller .

sebr g-Wvnä n . vobltaenä im 6 sbrLneh
von 75 Ltz . an psr Ontrsnck.

Vsrbsnckstoffs .
lnkalLtionsappsrals , lrrigslorv
u 2ubekort «ils , Klistisrspritrsn
aus 6Ias uaä 6umwi , Linnskms-
gläser , Lrustkütoken , Urin -
stasckvn,Vlu1tsr8pri1ren,ssiödsr -
unck LLäs-Ibörmometsr sto - eto.

(vawsllbsäisllullx ).

kszsllemtksue 84, tolle Vlilkolmti'.

WSW» ücklil.
IVir bvisn <tis vsrshrlicbev

tisirsn Lklivsn anä pLssivsv
blitaiisäsr rn äsm sm kowmsn -
äen QLmstaZ/ , äen 2. Ossowdsr ,
Lbsnäs 9 Udr, im VsreinsIokLl
stLttüoäsnäsn

ÜMl! iliM-WÜckt
"

mit äsr Litts um r »dtrvioh «
LstsiiiFunx köüisdsl sin . kür
ß/eäisgsos» unä rsiodkLltigss
progrsnua ist bvstsos 8» Z«
xetrLMM 0«. Vo»-»1an «I.

> v Mitglieder -Bersammlung
) f nn Nebenzimmer der Restml-
^ ration „Zu den 4 Jahreszeiten ^,

Donnerstag d. SO. Novbr . 1SL1 »
abends 8 - - Uhr.

MMMMl »
(Äst !» lseiitiN)

voonsrstag ,
cken 30. 1iovsmd. tSlt ,

»bsnäs 8^2 Lbr,
im XrokoäUsLLt, 2.8t.

Vor/rsß/ mit ikiühkhiläsrn : „ Wintsk'
iiebs vnrohguoi'unx äss kvrnsr Odsr-
Isnäss" , vorn unssrs ^litgiii.'äsr asdst
^ » -redSrigsn vom 8ki-k< !ob 8s!>v»r»-
v «iä , Ortsorupp« ksrisruds —Lsäsasr
8 ödo , sinaelaävn sinä.

8 > ri . Gouis
gegr . isos .

toäeo voonorstog

SlIIsKSNlI
im I» kLl „Msi»»«r Ssrg".

lllan V»»»»«4ai»«I .

In unserem Berlage erschiene « -'

IienslUWg
für die

Htbamiliell
des

krÄkkjsgtmS Bist!
vom 2 . Januar 1902.
Preis 50 Pfennig .

Amtliche Ausgabe
nebst Ergänzungen .

Gleichzeitig empfehlen wir die vor

geschriebenen Impressen znm

Tagebuch
L Bogen 3 Pfg .

k. F. KUSersiht SsstsGuMz
« . b. H.

Karlsruhe .
ro
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M^» ewpüsklL« All8 I<o ^ vIji> s) i-3 ><tiLcke Hesciienke
kikMtr .5 nächst idis ^ rLk .

in grösstem Lortimeut
L M 4 . S . 12.

!8 up ZeettL
's

81att jkllvl' besonllöi 'kn ^ nreige .
LobmeiMi-MIt . maobsu wir äis MttsiluuZ -,

dass unser ullvsrxsssliobsr lieber Lobu, Bruder ,
LobwaAsr uuä Ouksl

vipl . - lng. 0n. pkil .

l< sn > Zcrkmicll
in Berlin unerwartet rasob versebisäsu ist.

Im Namen äsr tiektrauernäen Hinterbliebenen :

Ikkoclor 8ekmil!1.
Larlsrube , äen 29 . November 1911 .

Oie Lseräi ^uoK ünciet BrsitaK vorniittaK
11 Ilbr von äer biesiZen BrisäkofkapsUs aus
statt .

Nonäoltznsbesuobe äanlcevä verbeten.

ssmil 5eelig ^ :0 .

eodter kandierter llorn-Ksksos wird in gelben Orissmal-

paksteu mit roten Verssklusswarksa verkauft, alle
Lbllliebsn ^ .ukmaebllnsssu sind Itsobskmungen, äurod
wsleds äis Bauskrau AetLusebt wsrdsu soll ! Sekten
Lie daksr beim Binkauk von Loru - Nallss unbedingt
darauf, daü 8is äsn eckten Lselig 's kandierten Xorn-

Katkss erkalten !

Vsltsrs 1

sekksgeurte

-

in feinster 'Ware

per ? kä. 45 Btz .
empötzblt

Ü. UMdüM ,
Nronenstrasse 50.

I'elepbou 152 .
V IS>IgII^ <. L-d-!I-Sii-^ «i-«il, !

von

HMiglebUell
in schöner Ausführung empfiehlt

I . M . Bauer ,
Hofkonditor ,

Erbprinzeustr . u . Rvndellplatz -Ecke .

Telephon 44 » .

InSes -Anreigo .
Oestern entsckliek sankt nack mekrwöckentlicken ,

sckweren beiden unsere liebe Oattin , ^lütter, Oross -
muttcr, 8ckvvester und 8ckwä §erin

fi-su iiel'mins 8 eicl6!
ged . 8etimik!1.

V/orms a . llk ., Karlsruke, 29 . blovemder ! 9II .

vie tiettl'Wkl'Nllkn üinterbÜLkenen.
Oie keerdi §un§ findet in Karlsruke llreita§ , den

l . Oerember , nackmittsZs 2 llkr , statt.

Irauerkaus : Lokienstrssse 22 .

Keine Fleischnot mehr!
Sehr wichtig !

Hasen ! Hasen !
Morgen Freitag früh treffen von einer heute abge¬

haltenen großen Treibjagd aus der Niersteiner Gegend
circa 400 Stück prima große Weinberg -Hasen ein .

Da ich als langjähriger Weidmann gewohnt bin ,
auf nur anerkannt schußfrische prima Ware großen Wert
zu legen , ist einem verehrten Publikum mit dieser Gelegen¬
heit ein billiger Einkauf geboten .

Offeriere :

Große Hasen per

^ -
^ ^ ^6/ ^

4
" ° » «

für äis enorm di1li§su Brsiss ist äsr
Zroüs ^ uäranx unä kommen nun gute ,
von vnßsknvnvn » ^ svkmsnn ein -

gvksusle HVs ^ vn b i dilligstvn
bneissn Mm Verkauf . -

Lin Versnob
wird Lie von äsr Beellität übeiMuZen.

Loodaoktenä

nur Kronenslrssse 47.

ewpüsdlt

k. 3 50
55 55

5k

55
»5

Fell .

4 . - - Au .
1.40

55 140
- .00

55

55

55 55 55

Haserirüeken „
Hasenschlegel p.4

Ganzes Hasenragout
2 —S ' i- Pfd . schwer.

Vergüte für Fell 5« Pfg .
Freie Zustellung ins Haus ohne Preisaufschlag .

Bin nur Donnerstag und Samstag auf dem
Hauptmarkte , Freitag (.Ludwigsplatz , Stand bei
M ' tzg -r - i G ° r, ° ° r
^ - Sonst im Hause Kurvenstraße 2 .

E Gg . Schreiner ,
Litt- «0 ßkßMttslttluz.

H . WM
keile llrises- «Ni! ilnsllti '.

Tonnlsgs
gesvklossen .

Donnerstag und Samstag auf dem Gutenbergmarkt ,
Freitag auf dem Werderplatzmarkt und Oststadtmarkt
kommen große , frischgeschossene bayerische

Berghasen z« Mk. 3.«o per SM,
Schlegel , Ziemer und Ragout billigst zum Verkauf ; Hafer -

mastgäuse per Pfund 80 Pf .,
sowie im Hanse Goethestraße 2S , Telepho « 304S ,

Körnerftraße »4 , Telephon 2431 .
Versand nach allen Stadtteilen frei ins Haus.

M

ucherer
empfiehlt

Rollmöpse
Stück 5 Pfg .

4 Liter-Dose 1 . 00

Bism.-Hmllge
Stück 5 Pfg .

4 Liter-Dose 1 . 00

Sardinen
Pfund 35 Pfg .

Brathering
Stück 8 Pfg .

Geleehering
Stück 8 Pfg .

Holland .

Bollheringe
Stück 5 Pfg .

« cherer
in de« bekannte«

Filialen .

Alavier -
stilninen

bei gewifienhaster Ausführung
imd mäßigen Preisen in und
außer Abonnement übernimmt

2 . Uunf ,
Aarl -Friedrichstrafie2z

(Rondells latz).

1041 .

Kai' > 8 l'u !l 6 l'
l- ikljei' lik'anr

Neu Angelegt :

llm Kommension Sonntag , den 3 . lloremboi - er .
in (ton »Sinnen Ser Lesellsokstr Lintravkt

ksmilisn - Usetsrlrrsna

Von 4 b,8 5 Uln - KsFleb - KIslsvk
soäano retodb. tttgeL krogramm mit l 'sllagslsgslldett .

Lala»> präzis 4 VLr . Unüs g Udr.
Unsere vs -ekrlieben ÄkitKliecker nebst I?sinilien -L n^sdNri»sn

Hrsräso bierro mit dem -4nliixsn singolnäso , äsli ä»s üintiUrrmigs-
roekt aukgedoden ist.

0en Vo ^ atsnit .

LibkiisdkSllchiisvcrkiil
Kackrilhe.

kl ^



M
W

V
W

W
W

V
M

V
W

W
W

W
W

W
W

W
W

W
W

W
W

W
W

W
V

W
W

W
W

W
W

W
W

W
W

W
V

W
W

W
l

Abteilung

kür

MliMMllMWg
^llLLSi'gevölinlick billiges Angebot

tür ^ eiknacblseinlrAllfe.

^ u ^ usl
c-22^ -2 DvlLS I ^arrrinslr ».

>Vki88v
vberkemäen

LsrieI
II

III
IV

LlL. 4.S«
4.7«
S.SS
S.SS

»

7>

mit ksstsll Nsnsod.

farbige
Obsrkemllen

mit kestsll Nsusoll .
Lsris I Nir . SSV

n 4.SV
. S.7S

II
III

llsmbn - Vsgksmrtsn

Vsmön -I^svklliemclen
Lsris I

II

Ick Kalle Oelegenkeit , einen großen ?08len eintacker uncl eleganterDamen-Wa8cke
(einreine Stücke unä 1l1u8ler8tücke) becleutenä unter ?rei8 ru be8ckatken, uncl kt

äie8e ru 8lsunencl billigem Preise clem Verkante au8ge8etrt. Da ick clie8e Artikel
in meinen 8ckauten8lern nickt alle au88lellen kann , 80 kabe ick eine 8epara1-^u88leliung

in meinem lokale arrangiert, äie ick vkne kaukrvvang rn be8icktigen bitte.

Abteilungkür

nerrvn
llaeblkvmclen2 .6S

S .SS
Llk « SV , 4.S«,

2 . S «

Oro88v ^trlsvsU
ovusstsr Osssms

m

kerren-
Kranattkn

nerrvn - Locken

laeekenlüoker

Nir.
4 .^s
5 .25
6 .25

ev Orslis bandxeslltlil . - » s
Dei V^äLcbe Einkauf von l^k. 20.— autv/ärt5

wird der iXame Ks8lenl08 8e8lick1

l K2iser3tr.2L3
llel .869.

8 t. krmLim
krüdvrvr ^eNksdsr äsr I'irma V. »Isi'KIs
Loire Kaiser - und Nireoketrske

UsItsstsIIs äer 8tr»8Sssiibs>kii.

Noll . Lobsllfisobv, Kabeljau , Notrungen ,
lVlsrlsns , Leerungen, l-lummsrn .

Mustern , ^ strsvbsn-Osvisr.

Ttrsssbg . Qansleberpsetslsn m lerrioen,
in ?si§ und m ^spik.

Kielen öüoirlings , Lprottsn , Llundern ,
IVlalcreien , l-avbsbüolrlinge , Aale, Lsvlis.

WelmMiii vereWer IclikelileMiM
Eingetragene Senollsnsckakt mit unbesckr. 6.

? elepkon 114 ÜOflSIHlllV Segründet 1883

31 Llmalisnttrahs 31
keicktialtiges boger !n

tLlstn-MSbsln tür ^ slknackk -Setckenks unä Salon-, V?okn- Scklak-,
Spelts- und ksrrsnrlnunsrn , t(ucksnmöbsln.

Metlrjükrige Sarontle. ksllctitlgung okms Kaukrioang . Nsells Bedienung.
Eigene polltsrvsrkltütte. bager in 5tokten , Sardinen, Stores und Eepplctien.

^MWWWWWWWWl
L8
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